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Aus Cleveland, Ohls 

Zweig 1 

ES diene allen Mitgliedern zur 
Nachricht, dag unsere nächste Vei> 
femmliing am Freitag, den 18. De-
ßember stattfindet. 
In dieser Versammlung findet au-

fcer den regelnuistigen Geschalten auch 
me Wahl der Beametn für das Jahr 
1954 statt. 

Tie Mitglieder werden ersucht, 
pünktlich zu erscheinen. 

Da noch viele Mitglieder ihre Di 
v'.dendenschecks nicht eingelöst haben 
ermche ich dieselben, die'e Angelegen-
heit in der nächsten Versammlung 31t 
besorgen. Mitglieder, welche mit ihren 
Zahlungen im Rückstand sind, sollen 
Sich in ihrem eigenen Interesse gutste­
hend jTiachen. 

Unsere kranken Mitglieder find: M 
6etiler, R. Wagner, V. Gott'chling. 
M. Geiger, M. Noppelt, F. (res bar 
tmö M. Ordosch. Wir wünschen allen 
baldige Besserung. 

Wm. Schuster. Sefr. 
10, 17. 

Zweig 4, Cleveland West 
Grüß Gott, w. Volksgenossen? 9c-

spin sind mir alle so sehr beschädigt 
mit dieser herrlichen Weihnacht Tun 
und Treiben und so ein herrliches 
Wetter hier im Norden! Halo ^lorv 
be, hier ist es auch schön, die Rosen 
blühen noch :m Garten in Cleveland 

Unsere D??ember • Versammlung 
war gut besucht. Deputy Steve Dep. 
iter brachte un% zwei neue Mitglieder 
tittd zwar: Marie Ulmer Harris un) 
Marie Ethel Ulmer Bende, lUnter* 
Tochter und Schwiegertochter von 
2075 West 59. Straße. Besten Tank! 

nVtfcc^ 
linier 52jähriges Stiftungsfest 

Bankett ist am 3. März im W. 3 
Tachsenheim. Im Februar ist die 
^ruhjalns-Kaitenpartie von den 
menta^sch'.uestern von Jan. ^ebr 
März u. April, welche im Voraus ge­
beten werden um etwas Ok'biivf. Im 
.^auvtkoinitee dajür sind: Reg Boege 
Sophie C'llesch. .Vuitl). Schulter, Ieninz 
Roth. Sara Weber, Eliz. Gaal. Su-
iaitna ,litlz und Marie Salmen Prei. 
se dafür erhalten wir von Regina 
Böge. Marie Munteau, Bertha Sill, 
Metrie Sigarto, Kath. Scheel, Till-' 
Sigarto. Marie Tober, Tilly Hed 
riet), Frieda Messing Schuller und 
Elsie Letzuer. Wann? Bericht später. 

Expräf. Marie Heneges, baldig: 
Besserung. 

Am 11. Dezember ist Zweig 1—1 
Weihnachst Partie. Alle find herz 
stellst willkommen. Beginn um 7:30 
Uhr abends. 

Schwester Marie Wilfinger und 
Tochter Emily Schell iind in Wash 
ington. T. C. beim jungen Herrn 
Schell und Familie. Anna und An­
drew Knall gratulieren wir zur Slgeiv 
tur von Papst Blue Nibon Beer und 
Pippers Beer. 

Besten Tank Schwester Kram er in 
California für die herzlichen Grüsze 

Daniel und Hilda Tbellman un^ 
die Stern Gebrüder anlässlich der Ver-
storbenen Schwester Johanna Stein 
danken allen Volkgenossen für die 
Teilnahme und Pastor Jvoisel für den 
Anteil an dem Begräbnis. 

Auch Tank von den Geschwistern 
Pelger anläs'.ich des Todes ihrer Mut 
ter für die Anteilnahme. Kath Pelger 
erreichte das Alter von 75 Iahren 
Sie war geb. Weber aus Wurm bach 

Deputy Helen Wolss bringt uns dieiin Siebenbürgen geboren, ^ie wurde 
kleine Tebra Aber, Deputy Billy! von Langs Leichenbe,tattungsheuu am 
SE™ „nS h?P kleine Laura 2. November durch Herrn Pernor G Wolfs bringt uns die kleine Vctura 
Beth Hügel und Teputy Kath Mar^ 
tint Aditional Policy für Carol Hthit. 
«ick da besten Tank. 

Schwester Erpr. Louise Loew und 
Tochter Hildegard samt Gatten gra­
tulieren wir zum neuen Heim an 
16301 Edgeclisf, Lakewood, Ohio 
Schwester Louise Low in gottlob au? 
bem Wege der Besserung. 

Wir gratulieren John und Eliz 
Antonius zum 31 jähr. Ehejubiläum. 

Um un'erer Jugend- und Äinder­
loge zu einer Eristenz zu verhelfen, 
hoben wir ein Wot)lTahrtvfomitce ge­
gründet. freiwillig meldeten Sich Til-

A Voellm in Begleitung von freun­
den und Bekannten, ;>ireig 4 Leiche« 
komitee, Präs. Susie Rehner, sui 
Schuster, Tilly Sigarto, Kath. Gbafy, 
Schwester Pelger und .Kath. Scheel 
von unserer Teutschkirche zum Sun 
sett Memorial Friedhof geiührt^uuo 
dort beerdigt, wo unsere Präs. Susie 
Reimer ihre schöne Nachnuswortr 
widmete. Ruhe sanft, liebe -Schroetter: 

Zu Ehren der verstorbenen Schwe 
iterit, Gründerin Agnes Schuller und 
Kath. Pelger. ersuchte die Präsiden­
tin Susie Rehner alle Schwestern stch 
von den Sitzen zu erheben, um unseren 

Pflicht erfüllt haben, wieder einige 
waren mit <herz und Hand dabei. Auch 
werden Geie^ändernngen in dieser 
Versammlung gemacht unO \de§ Mit­
glied sollte seilte Meinung dazu fin­
tiern. Auch ist es höchste Seit endlich 
die Dividendenschecks einzulösen. 

Die Brüder, die mit de rVersiche-
ruug- oder Krankengeldbeiträge im 
Rückstände s'nd. mögen mögen sich irr» 
eigenen Interesse gutstehend machen 
Brüder nehmt diese Sachen ernst und 
zeigt Euer Interesse am Verein, denn 
nur dann kaun unsere Organisation 
blühenttnd aedeihen^ Renter wird mit­
geteilt, dab der Verein k^ine Veran­
staltung macht für Kinderbeschernna 
im Sachsenheim, sondern stattdessen 

der St. Johannes Kirche an Edfn 
Road $50 geschenkt hat und dort alle 
Kinder hinzinühren, damit sie die 
WeilmatchSgtdichte lernen r.tb sie am 
Weihnachtsabend in der Kirche m:i 

Freuden aN.'.uhören und im St, Inn 
werden sie dann alle Weilmachtsge 
'diente erhalten, ohne Unterschied ob 
Mitglied oder nicht. Alle tjnb bazu 
herzlich eingeladen. 

Es soll e.n herrliches und ein heili­
ges Brenden fest für uns tiier und für 
alle Meitickicn in der ganzen 35k't 
werden. Möge der Engelge'ang in Er. 
füllnng gehen, da sie uns d:e Botschaft 
brachten, al? der Herr urd Erlöser 
geboren ward, Ehre sei © >tt in de' 
,<Söf}e nnd friede aus Erden und den 
Menschen ein Wohlgefallen 

Nach Si Inn der Ver'arnmlnna 
wird jedem Mitglied etwas vom Ver­
ein frei gegeben, um den Hunger und 
Durst und die aufgeregten Nerven 
zu beruhigen. 
In Erwartung in der nächsten Ver-

in muri it ng ein volles HauZ d eg rüsten 
zu können, âcidjuct mit Bruö' rgrtist. 

John Krech. Sekretät 
3, 10 

Zy Rebner-Kierticher, Tilly Hedrich Verstorbenen ein letztes Ruhe sanft zu 
und Helen Binder • Wolff, letztere widmen. 
bringt uns eine zweite Policy für 
Ron Sedier. Präs. Susie Reh­
ner dank? allen herzlichst. 

Sara Kreimer und Anna Gerling 
Wtd deren Familien viel Glück im 
ecuen Heim. 

Im Wahl-Komitee waren: Ebar 
lette Gottschüng, Anna Fleischer und 
fiaudene I'.iriga. ewählt wurden: 
Präs. Su?ie Rehner, 1. Vizepräs. Su­
se Schuster. 2. Vizepräs. Tilly Si­
garto, Prot. Sefr. Eliz. Tischler, #Si 
unzfefr. Elsie Letzner, Schatzm. (rlfir 
Binder, Archivarin Kath. Cliaky, 
Verwalterinnen Marie Salmen. Rov 
Petri und Sara Torner. Türwach? 
Tilly Hedrich. Jugendsekr. Kath 
€*eel und Jugend Komitee Lotly 
Sigarto und Tilly Kierticher, Präs 
Enste Rehner gratuliert allen 
recht herzlich und dankt dem Wahl ko-

Schwester Präs. Stifte Rehner 
dankte ihren Mitbeametn für die gu, 
ten Tienste, welche ihr während dem 
letzten Jahr erwiesen wurden und Vi-
zepriii. Susanna Schuster dankte der 
Präsidentin im Neimen des Zweiges 4 
für ihre Bemühungen, welche Präs 
Rebner dem Zweig 4 erwiesen hatte. 

Bücher Revision ist am 20. Dezem­
ber tun 3 Uhr nachm. Int Komitee 
,'ind: Regina Böge, Bertha Sill itno 
Sara Polder, nebst Iugendsekretärii' 
Hei. Wolf. Elsie Letzner. Elsie Binde"-, 
Verwalterinnen <xr. Wagner, Tetothv 
KnaN und Sutie Pelger. Präs Susi' 
Rehner und Eliz. Tischler. Expra' 
Petri ist gottlob wieder aktiv. 

Auf der Krankenliste sind: Anna 
Tbein. Lotty Elgers und Marie Stüh­
ler. Sr. Allen Lieben baldige Besse­
rung und wir wünschen allen lieben 
Volksgenossen und deren Familien 
und der Redaktion recht Fröhliche 
Weibnachten und ein glückliche-
Neues Jahr. 

Auch wün'chen mtr unserer Redak 
tion viel Glück int neuen Lokal. 

E. Tischler, Sefr 

FaschingSball ber Bcr. Sachsen von 
Clcvclanb, Chin 

am 81. Januar 1054 im Westseite 
Sach'enheirn, 7001 Tenisou Ave Ein­
tritt 50 Cent, Kinder unter 15 Iah­
ten ft ei. 

Unsere Beamten und Delegaten 
sind bemüht, unseren Volksgenossen 
einen genußreichen Nachiu'ttag und 
Faschingsball zu bereiten. 

Tiese Fest'ichkeit ist von im? arran­
giert. mn linieren Volksgenossen von 
Nah und Fern, eine Glegenheit zu 
geben, sich unter Laudsleuten einen 
Nachmittag ind Abend gut zu antii 
neren und Freunde kennen u lernen 
Erfrischungen aller Art weiden nachm 
und abends Serviert werden Tie Jack 
Hallet- Kapelle liefert fetne deutsch'' 
Musik. 

Programm 
2:30 Uhr nachm. findet Me Gross-

nung des Programmes statt. Wir bit­
ten unsere Gäste püuklich ,tt erschein 
iten, um all Me Hcrrlichkieten zu se. 
hen. Tas Arrangierungierungskomi-
tee besteht aus den Herren Kastor Foi 
fei, Prsident. Hans Reimer und 
Haut Steiner, welche uns eine Aus­
führung einer Kindestctnie von _ der 
Vereinigten Trachteugruvpe zeigen 
werden, welche uns sicherlich mit den 
Kleidern und Sitten der eillci. Heimat 
erfreuen wird. Und Präs.d 'nt Hein" 
Rehner bittet alle Volfégcnust'cii, wel­
che Kleider haben, sich dec Trachten 
gruppe anzuschlies'.en, um «tr. diesem 
Programm Mitzuwirken. Alle sind 
eingeladen, um den Amerikanern un­
sere Traditionen, auf welche wir stolz 
sind, zu zeigen. 

Erste Probe ist am IS. Tezember 
um vier Uhr nachm. Spielleiter ist 
Hans Steiner. Bitte bestimmt zur er­
sten Probe zu erscheinen ir.t Westseite 
Sachsenheim. 

Sophie Delnno. Sefr 
HanS ReHuer. Sefr. 

8. 10, 17 

John Schuster BummeIme ister, 
George Weber. Verwalter find Eddy 
Schuster, Tom Logdesser und Martin 
Crdosch Jr. Archivare find John 
Hoimit und Michael Binder. Zwei 
tüchtige Sachsen find zurückgetreten. 
Da sie lange Jahre gedient hatten, 
demfen wir ihnen. Es find dies Misch 
Salmen und John Reihnert. Wir bit-
ett Euch, steht uns noch immer bei, 
weitn immer es nötig ist mit Rat und 
Tat und Eurer reichen Erfahrung 

Das erste auf unserem Programm 
ist unser Kartenabend am 12. Dez 
So kommt alle. Die Neuiahrsfeier ist 
auch int Werden. Wir bitten unsere 
Fremtde die Eintrittskarten schon 
jetzt zu fau?en. Jeder Sänger hat 
Karten zum Verkaufen. Unser Sänger 
Martin Ordoich Sr. war unlängst im 
Hospital mit einem Magenleiden, doch 
nach Beratung mit dem Arzt, sagte 
Cröojch, ich glaube, ich behalte meinen 
Magen und werde beachten, was ich 
esse und wie ich esse. 

Der Basar unserer Kirche war gut 
besucht, die Sänger haben auch da 
mitgeholfen letzte Woche, aber etwas 
freundlicher könnten einige Frauen 
auch fein bei der SBurstaitsteilung, 
denn andere Menschen haben auch ein 
Gefühl. Kommt doch zur Zweig 1 Ver 
mmmlimg, es gibt da Dividenden und 
sonstige gute Sachen. Liebe Mitglie-
der, Ihr habt w manches vergessen. 

Em Sachse stirbt in Ellwoob City 

E5 war nicht allein eine gewöhnliche 
Krankheit, sondern die Einsamkeit 
nach verlorener Liebe, die unserem 
guten Freund, Martin Szegeiii am 
5. Dezember 1053 zum ewigen Schlaf 
bewegten. Bruder Martin Segedi war 
in Blutrot, Siebenbürgen geboren am 
G. Jimi 1882. Er faitt nach den Ver­
einigten Staaten im Jahre 1008 und 
heiratete 1000. Es war ein glückliches 
Sacbsenpaar. sie lebten besonders ver­
ständlich und schön zusammen, bis am 
2 Juni 1053 feine liebe Frau starb 
Und seit dem Tage sagte Bruder Se-
gedi, das Leben für mich ist leer uirt 
ich habe da wenig, und er wollte die 
Liebe feiner gut erzogenen Kindel 
nicht annehmen it. dachte nur an die 
verlorene Liebe. Somit ist ein starker 
Saclifenvioitier von Ellwood City, Pa 
beerdigt worden am 8. Dezember. Ei­
ne schöne Sichienichar war beim Be­
gräbnis und auch merstere Freunde 
Der Mensch denkt und Gott lenkt, so 
waren wir auch da, unsere Ehre zu 
beweisen für einen guten Sachsen 
So sind innerhalb von sechs Monaten 
Mlitter und Vater Segedi von uns 
aeichieden. Es trauern die folgenden 
Kinder und Enkelkinder: Martin, 
Maio, Rofie und Küthy, 12 Enkelkin­
der und zwei Schwestern in der alten 
Heimelt. Doch fines bitten wir die Se­
gedi Kinder. haltet an unserem Sach­
sen toc fett fest, wo immer Ihr wohnt 
Sachsenfreundschaft ist nicht zu kaufen. 

Hans Steiner. 

Die nächste Versammlung des Frau-
enoereitts findet am Dienstag, den 
15. Dezember im Erdgefchost der Kir­
che statt und beginnt mit eine Weih-
nachtsfeier. Ein gutes Abendessn wird 
mntft f> Uhr serviert. Alle Mitglieder 
sind herzlich dazu eingeladen und je­
der ist gebeten, ein Geschenk von 50 
Cent zum Tau'ch mitzubringen. Nach-
ber geben wir zur Versammlung über 
Also nochmals liebe Schwestern, bitte 
kommt alle pünftlich, damit es nicht 
zu spät wird mit unserer Versamm­
lung. da wir an demselben Abend auch 
die Installierung der Beamten haben. 

R. Eve. 

nicht wegbleiben. Darum bitte kommt 
alle und lafot uns das neue Jahr freu­
dig erwarten. Ferner möchte ich noch 
besannt machon, das; wir unseren Bru­
der Michael Bell Sr. am 27. Novem­
ber durch den Tod verloren haben. 
Gott gönne betn VerstorbenciTdie ewi­
ge Ruhe unb tröste die Hinterbliebe« 
uen. 

Auf der Krcnfenlifte "find Michael 
Ludwig und Daniel Cngertt). Wir 
wünschen beiden Brüdern baldige 
Besserung. Noch zum Schlust wün­
schen wir im Namen des Vereins. 
Zweig 14, oott Canton. Ohio, allen 
Sachsen und ällen Zweigen und 
Groszbeamten fröhliche Weihnachten 
und ein Glückliches Neues Jahr. 

George Stoff. Präsident. 
Mchael Depner, Se'»-. 

10, 17. 

Zweig 17 

Es diene allen Schwestern zur 
Nachricht, dast unsere nächste Ver­
sammlung am Samstag abend, d?n 
19. Dezember um 8 Uhr abgehalten 
wird Alle Schwestern sind freundlichst 
ersucht, bett Versammlungen beizu-
wobnen. 

Liebe Schwestern! Ihr wisst alle, 
daß in dieser Versammlung die Be-
amtinnen für das fotntuende Jahr ge­
wählt werden Daru uttoäre es der 
Wunsch der Beamtinnen, da st sich j'de 
Schwester daran beteiligen, damit wir 
die richtigen Veamtinne wählen sön­
nen. 

Das Weihnachtsprogramm für die 
Kinder findet am Freitag abend, den 
18 Dezember um 7:30 Uhr statt. Al­
le find herzlich eingeladen. Es wird 
ein schönes Programm aufgeführt 
werden von Kindern. Nachdem folgt 
die Bescherung für die Kinder. Auch 
der Santa Claus wird da sein. Nach 
her wird ein fleines Lunch serviert. 
Bitte kommt alle und laftt uns das 
Weihnachtsfeft zusammen feiern. 

Im Komitee für Kaffee zu servie­
ren find die folgenden Schwestern: 

Anna Pelgen, Maria Hahn. Katha­
rina Rots), Dorothy Siffet und Su-
saw« Kordon. 

' ' Susanna Roth, Sekretär. 
10, 17. 

Alberl E. Ziehm 
mCHENWSTATTEA 

<W< 

-eichenbesfcsttungsl' !m 

7618 SUPERIOR AVE. 
fflndmop 1-74» 

CUVHANO. OHIO 

Frau Anna Van Putten aus 
^oungstown war int Polt) Clinic 
Hospital und ist jetzt auf dein Wege 
der Besserung Sie möchte allen 
Freunden aus Cleveland und?)oungs-
town und dem Zweig 4 denn innigsten 
Tank für die schönen Get Well <!f*rten 
aussprechen. 

eievclonb Cft, Zweiq 33 

Allen Brüdern diene zur Nachricht 
daß unsere nächste Versammlung am 
Sonntag, Jeu 13. Dezember um 9. 
Uhr nachm. in unserem H'irn, 1400 
Cst 55. Strasje abgehalten .vird Brü-
der, in dieser Versammlung sollen di 
neuen Beamten für das J'bre 1051 
gewählt werden, darum st Grund 
genug dafür, dah jedes Mitglied diese 
Versammlung als die allerwichtigste 
Versammlung im Jahr bettachte, 
und sich daran beteilige. Die Er­
folge und ber Fortschritt de" Verein? 
ist in ben Händen der Beamten. Des­
wegen kommt in die Versammlung 
unb wählt solche Beamte, )etteit das 
Wohl des Vereins am Herfen liegt 
Bielen ist e4 bekannt, bgfe i p vergan 
genen èahr nicht alle Beamten ihre 

9hreinigte Sachsen von Elevelanb 
All Natio'is Festival in. Publi' 

Auditorium findet am 11 Febriiev. 
1054 statt und wir ersuchen alle 
Volksgenossen von Cleveland und 
Umgebung rieh dieses Datum zu nier 
fett ans welcher sich viele Laitdslent*' 
freiten und wundern. 

Herr'Andrica sagt uns, daß entwe­
der eine Hochzeit oder eine K'ndestau-
fe, welche von unserer Tratte».grup 
pe und verschiedenen Nationalitäten-
grnpven aufgeführt wird, photogra 
vhiert werden wird. Und wenn alle: 
klappt, wird unser Fasching^ball-Pro-
graitim auch am All Nations Festival 
angeführt werden und wir litten die 
Volksgenossen an allen diesen Ver 
onstaltungen teilzunehmen, um unse­
re Sitten unb Gebräuche zu ehren. 

Hans Rehner, Präs.. 
Sophie Telfino, Sefr 

3. 10, 17 

Dmtrocht HermoRte 

Eine Frage an unsere Leser! Ist es 
nickt schön Besonnte zu befirfien? 
Mein lernt so manches, und selbst fiebt 
mein, dast andere Leute auch eine 
Freude haben, gute Fortschritte zu 
machen, aber eins laßt uns nicht ver-
geficit, die Welt ist so groß, und es ist 
Platz für jeden, ein gutes Leben sich 
-,u ichmieden. Wir Sachsen haben ei­
nen grosten Bekanntenkreis und bu* 
Ursache dafür find unsere Vereine. 
Lasst uns weiter daran festhalten. 

Unsere Sänger waren letzte Woche 
erschienen, bte Singprobe war furz, 
denn wir hattet ja unsere montaliche 
Versammlung unb Beamtenwahl. Bei 
uns Sängern ist es auch nicht anberé 
Keiner will ein Amt annehmen. Es 
gibt Leute, bie lieber diftieren als pa­
rieren. 

Nach längeren Beratungen haben 
wir doch einen guten Beamtenstab zu­
sammengestellt. 

Unter neuer Prafibent ist Ändy 
Scheel, Vizepräs. Tonny Schneider. 
Sefr. Hans Steiner, Schatzmeister 

Oftseite Liedertafel 

Tie Ostseite Liedertafel wird am 
14. Dezember die monatliche Ver­
sammlung haben. Alle Mitglieder find 
gebeten, anwesend zu sein. Es ist die 
letzte und sehr wichtige Versammlung 
in diesem Jahr und die Beamten für 

051 sollen gewählt werden Eine 
Geburtstagsfeier folgt der Versamm­
lung. Es wird gemütlich sein und. da 
wir nun in den vorweihnachtlichen Ta 
gen sind, gewist auch ein wenig feier­
lich. Die Geburtstagskinder werden 
uns bewirten, es sind: John Braun. 
Michael Melzer, Maria Wilfiitger. 
Kath. Crend, Fritz Salmen, Hello 
Wehm, Gertrude Heinrich und Hedt 
Leonhard. Eines der Geburtstagsfin-
der bat mir von einer Ueberrafdhung 
ins Ohr geflüstert. Also, liebe Mit 
glieder, laszt Euch ein wenig von der 
Neugierde treiben und fommt voll 
üihlig in der Versammlung. Von un 
serer Weihnachtsfeier werden wi. 
nächste Woche berichten. 

Alice Gramp, Sefr 

2lus Castle«, 0)fpi* 
Zweig 14 

Gß dienen allen Mitgliebem beS 
Zweiges 14 »zur Nachricht, baß unsere 
Generalversammlung am 19. Dezent 
ber (Sonnabend) um 8 Uhr abends 
abgehalten wird In dieser Verfamm 
sunt sollen die Beamten für das Jahr 
1954 gewählt werden unb jeber Bru 
der ist ersucht, sich an dieser Versamm­
lung zu beteiligen. Weiter mochte ich 
besannt geben, baß ber Social Verein 
einen freien Tanz gibt am 12. Dezem 
ber, wozu alle Sachsen unb bereu 
Freunde herzlich eingeladen find. Am 
18. Dezember um sieben Uhr abends 
findet die Weihnachtsfeier statt. Bitte 
bringt Eure Kinber unb laßt fie eine 
gute Zeit verleben. 

Am 31. Dezember hält ba$ Sach 
sen heim bie Neujahrsfeier, wozu eben 
falls alle Sachsen unb Freunde herz 
lief) ringeloben finb. Ein gutes Komi­
tee ist an ber Arbeit, um jedem eine 
gute Zett zu verschaffen. Heimgemach 
te Bratwürste unb Sauerfraut wird 
an diesem Abenb serviert. Martin 
Berfert liefert bie Mufik. Wer gerne 

zurück. Tiefer Ehe entiprosseu^ drci 
Kinder, ein Selm und zwei Tochter 
Eine Tochter ging dem Verstorbenen 
noch in frühen Kinderjahren in den 
Tod voraus.. In der alten Heimat 
lebte er im Kreise seiner Familie IM* 
zum August 1923. Im August 1023 
kehrte er m;t feiner Familie in den 
Vereinigten Staaten zurück und liefe 
sich in (Saitton, Ohio nieder und grün­
dete sein Hehn ait 2:<20 3rd. Street 
Er arbeitete bis zu seinem siO. Lebens-
jähre in der Hercules Anlage und im 
Jahre 1047 trat er in den wohlver­
dienten Ruhestände. Am 20. Mai 
1053 fettn er mit seiner Gattin zu sei­
ner Tochter und Schwiegersohn Pctitl 
Tiefenbacher, 7741 Green Street in 
Chicago und lebte zufrieden mit feinet 
Gatten bei der Tochter. Seine Krank­
heit trug er geduldig und in den letz­
ten Wochen verschlimmerte sieh sein 
Zustand derart, daß auch alle Wissen­
schaft der Aerzte , feilte Linderung 
brachte: am 27. November kam die 
erlösende Stunde. Er entschlief selig 
und wohl vorbereitet in dem Herrn. 

Am 30. November 1053 wurde er 
im Cedar Pars zur ewigen Ruhe ge­
bettet. Soll ich einmal nach deinem 
Rat von dieser Welt scheiden, verleih 
mir, Herr, nur Teilte Gnad, da st es 
geschehe mit Ftenden. Mein Leib und 
See! befehl ich bir; O Herr, ein selig 
End gib mir. 

Es trauern um den Tahingefchi.' 
denen seine tieftrauerude Gattin. 
Mit Sohn Michael Bell in Cleveland 
Ohio seine Tochter Frau Paul Tie 
fenbacher, Schwiegersohn, Schwieger-
tochter. 4 Enkel unb viele Freunde, bir 
ihn lieb hatten. ' 

Im Neimen der tteftrciuern&en Fa­
milie. sagen wir allen denen, die in 
dieser schweren Stunde der Familie 
gedacht haben nnd für die reiche Bin 
menspende besten Tank. Besonders 
hanfett wir Zweig 14. Canton. Ohio 
nnd ganz besonderen Tans Rev. Cam­
bers für' die trostreichen Worte int Be-
statt'.tngsheim und am Grabe. 

Zohn Liittz 

Aus Ctltimbtt*# 0M« 
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Es Mette allen Mitgliedern zur 
Nachricht, daß unser Verein seine 
Weihnachtsfeier für die Kinder an* 
Samstag abend, den 19. Dezember 
um sechs Uhr veranstaltet unb alle 
find herzlichst eingeladen. Eltern find 
ersucht ihre Kinder was oitiitleriteit 
für irgendeinen Vortrag. Das Komi 
tee ist schon an der Arbeit unb zwar 
hat Schwest-r Siebertl) das Pro­
gramm übernommen für die Kinder, 
die Deutsch verstehen und wird uns 
ein schönes Progrrmm arrangieren, 
und wir hoffen, daß sehr viele Kinder 
an dieser Veranstaltung teilnehmen 
werden. 

Tie Weihnachtszeit ist die schönste 
Seit für alle K'nder. Darum Instt uns 
ein Christfest feiern nach aIlten Sitten 
und laßt uns gebenfen an die alte 
Heimat, wo wir einmal als Kinber 
waren nud vor dem Weihnachtsfest 
standen und die Melodie fangen „0 
Du fröhliche, 0 Du selige Weihnachts 
zeit, wie schön war es doch, der Mut 
und die Einigfeit war sehr stark unter 
uns uud hier in diesem Lande sollten 
wirb dasselbe Prinzip haben, wenn 
wir fitigen: In Siebenbürgen. Land 
der Segen, schlinge fich das Eintrachts-
band. 

Werte Mitglieder! Tiefes Sieb soll» 
te in uns eingeprägt sein von alten 
Sitten, nicht nur ben Arm umeinan­
der schlingen und nachher uns als 
Feinbe betrachten. Wir hoffen, daß un­
ter uns in Zufunft mehr Einigfeit 
herrscht. In diesem Komitee find die 
Schwestern Erna Weferle, Maria 
Baeniel, Elfrieda Maroscher. Marie 
Meyer und Mary Schmidt. Und wir 
haben bie Ehre bie Tochter unserer? 
Präsidenten als Pianobegleiterin zu 
haben, und Bruder Wustie Maroscher 
wird uns auch am Piaita zu einigen 
Liedern begleiten, bie wir zusammen-
fingen werden. 

Nun liebe Mitglieber, gebt Euch 
die Mühe unb sammt zu unserer 
Weihnachtsfeier am Samstag abend 
den 19. Tezember um 6 Uhr und laßt 
uns mit unseren K'tnbern ein schönes 
Weihnachtsfest fetern. Nach bem Pro 
gramni wird auch der Weihnachts 
mann erscheinen und die Kinder be 
scheren. Das Komitee wird alles aufs 
Beste arrangieren für bieses Fest. 
. Jacob Gotzmeister, Sefr. 

Su» Chicago, Zll. 
Zur letzte« Ruhe 

Am Freitag nachmittag, ben 27. 
November 1953 starb Bruder Michael 
Bell, uacb furzem ober schweren Lei 
den. El kam aus dem schönen Sieven 
luirger Land, bas eingebettet zwischen 
den Karpathen liegt. 

Das Dörflein heißt Nabosch bet 
Sckäßburg. Er würbe in einer Bau­
ernstube ant 12 Juli 1883 geboren 
unb von seinen liebevollen Eltern er-
zogen. Sein Weg zum Wissen war 
mühevoll. 

Zuerst 6 Jahre Dorfschule bann 
Konfirtncmbeitunterridjt im lutheri­
schen Glauben unb so reifte er zum 
Jüngling heran. Die Heimat würbe 
balb zu eng und so entschloß er fich 
noch in seinen Jugendjahren nach den 
Vereinigten Staaten auszuwandern, 
um sein Glück in ber neuen Heintat zu 
ftttben. 

Am 12. Juli 1908 trat er mit Frl. 
Maria Keul, gebürtig aus Henborf in 
Siebenbürgen, in ben heiligen Ehe 

Zweig 9 
Arten Mitgliedern des Zweiges 9 

zur Kenntnisnahme, daß unsere näch-
ste Versammlung am Tinnerstag den 
17 Tezember 1053 um 8 Uhr abends 
im Lincolnauditorium, 4217 North 
Lincoln Ave., abgehalten wird. 

Ta dies eine Generalversammlung 
ist,"ist es Pflicht eines jeden Mitglie­
des in dieser Versammlung anwesend 
'ii seilt, da die Beamtenwahl jetzt statt­
findet Der Jahresbericht kommt zur 
Verlesung und andere wichtige Ge­
schäfte stehen aus dem Programm. 

Die Weihnachtsfeier der Zweige 9 
nnd 1si findet mit Samstag abend, den 
20. Dezember statt im Jtnir Temple, 
41.4Ü North Elftem Ave. Alle Mitglie» 
der und dereit Frruiide sind zu dieser 
Feier herzlich eingeladen, da dieselbe 
für die Kinder arrangiert worden ist, 
sollte mich keines der Kinder an bie« 
sen Abend fehlen. 

Tie Beamten ber beiden Vereine 
hoffen recht viele an diesem Abend 
begrünen zu können. 

John Liittz, Sefr. 

Bmremschlceue 
Rosenheim. — Die Beamten des 

Landratsamtes Rosenheim staunten 
nicht schlecht, als bei einer Verkehrs-
Zählung aufgerechnet die Nebenstra­
ße von Halfing nach Höfelwaitg eine 
der meistbelebtett des ganzen Krei'es 
war Die Bauern hatten erfahren, daß 
die Kreisitrafien in der Reihenfolge 
der Verkehrsdichte ausgebaut werden 
sollten. Am Stichtag fetzte deshalb ei-
ite Traktoreninvasion. wie ihn diese 
„bäuerliche Verkehrsader" noch nie er­
lebte. Mehrmals fuhren die Bauern 
mit ihren Schleppern in beiden Rich­
tungen die Strecke ab. Obwohl der 
Landrat das Ergebnis dieser Ver-
ke'hrsstatistik nicht anerkannte, tröstete 
er die Bauern mit dent Versprechen, 
daß auch ihre Straße noch eine Teer» 
becke erhalten wird. 

— Kommt Dir ein Schmerz, so hal­
te still und frage was er von Dir will. 
Die ewige Liebe schickt Dir feinen 
nur darum, daß Du mögest n einen. 

Geibel. 

STEPHEN 
DEPNER 

Lebens-, Feuer 
und Aute-

Versicherung. 
Telephon: 

WI. 1-5639 

S. S. Organisationen! 
Wenn Sie irgendwelche Peranstaltungen planen, dann sollten 

Sie nniit unterlassen, diese auch entsprechend auzuzeuicn iKur durch 
âletiauie faun man sich den fleroiinschien Besuch und Erfolg sichern 1 

Darum ist es ratsam, für die 'Veranstaltungen Anzeigen im 
„Volföl'latt" auhugekn. welche Den X!eU'i« in die Augen fällen. 
Wir berechnen Dafür eme Sunderrate von $1 für den ciiVnit- >.«r 

Zoll, d. h eine Spalte breit und 1 Roll hoch. 

I Kirchliche jSacbricbten« 1 
CLEVELAND, OHIO 

z. 8. Ev Lutti. Sl. j oh® mies- Kirche 
Pastor iiHiis fc oisel, 761 tiddy Kd 

fei.: ftTUIbeiry '-Uti4b ti Uht voi 
mittags oeutsi-her Gottesdienst: Soi.n 
iHgschule und oi.giisi-hrr Gottesdienst 
10 Uhi i>0. Kontirmanrienunterrifhi 
jeden Samstag 3 Uhr vormittag-
Jedermann herzlich willkommen 

CLEVELAND, OHIO 
reutsen - Gemeinde 

West 89. St und Wiliarc' AvS. 
Planer Gustav A. V<>ellm. 8Wi 

WiJlaid Ave. i'el.: WU 1-4H70. Sonn­
tag vormittag 9 Ohl deulsciiei Got­
tesdienst. 10 'Jhi SunntflßsrhulP und 
tiibeistünde tuei Erwachsene II Uhi 
vormittags englischer Gottesdienst 
Konftrmandenuntemrht teden Sams­
tag 10 Uhi vormittags. Jedermann 
herzlich willkommen. 

CHICAGO, ILLINOIS 
St Pauls Gemeinde 

4857 Ho.net St. 
Hastor K. G. Sedo. 185b Homer Jtt 

Chicago 39. Ill i'el.: BE. 7-5898. Je­
den joi.ntag 9 Uhr S-iantagsrhule; 10 
Uhr englisch r Oottesd'pnst; 11 Uhi 
deutscher Gottesdienst. Wir laden 
alle lilauoensgen-issen und freund? 
herzlich ain zu den Gottesdiensten. 

COLUMBUS. OHIO 
Ivuf. LuUi. Martin Luther Kirche 

Boke Molsi und Ann St. 
Pastor denry Oestreich, 611 Molei 

St. Jeden Sonnlag 9 t ihr vormittag? 
SonntagsvMile, lf 'Ihr englischei 
Gottesdienst; 11 Uhr deutscher Got­
tesdienst. Alle Glaubensgenossen und 
freunde sind herzlich eingeladen. 

stattb in Clevelanb, Ohio. Im Jahre 
Polta lOAit soll Don Wjex fie m W Mß/Heimat 

DETROIT. MICHIGAN 
Deutsche und Suechslsrhe 
Evant St. i'etru^-Kirche 

Glenrteld und Hosberry Ave. 
Pfarrer Johannes Teutsch 12211 

Glentletd Ave. I'el.: Pingree 6205 
Englischei Gottesdienst 10 Uhr vor­
mittags; deutsche und englische Sonn­
tagschule 11 Uhi vormittags Deut­
scher Gottesdienst 1. Uhr vormit­
tags. Jeden letzten Dienstag des Mo­
nats Kirchenrii'.ssitzung. Durch die 
Sommermonate teden dritten Diens­
tag. sonst i3den dritten Sonntag 
Krauenvereins - Versammlung. Kir­
chenchorprobe 1 :^er Freitag abend. 
Alle Glaubensgenossen und Freunde 
sind herzlich e ngeladen 

ELLWOOD CITY, PA. 
St. Paul's Lutheran thnral 
Pastoi Kichard L. Korber, 809 Koch 

St. Tel.: /31-W Sonnatgschule 9:30 
Uhr; englischer Gottesdienst 10:30 
Uhr; deutscher Gottesdienst 11:45 
Uhr. Kircheiiratssitzung jeden letz­
ten Sonntag im Monat, 7:30 abends 
Sonntagsthullehrer - Sitzung jeden 
dritten Sonntag im Monat, 8:30 Uhr 
morgens. Jedermann herzlich will­
kommen. 

PAWtELL. PA. 
Deutsche B. Uitfc. 81. Paulus-Kirche 

Pfarrer Hans B. Jentech. Jeden 
Sonntag vormittag f Uhr Sonntag­

schule; 10 Uhr englischer Gottes» 
dienst; letzten Suriritag im Monat von 
II bis 1 2Uhr deutsch r G «ttesdlenst. 
Alle lutherischen Glaubensgenossen 
deutscher und ft glischer Zunge in 
Karreil. Sharon und Umgegend sind 
zu den Gottesdiensten herzlich eao* 
geliiden. 

GARY, INDIANA 
Deutsche Kv. Lutn. tion ter UF Kirehe 

Ecke 11. Ave und Kilmore St 

Pfarrer Andreas Nagelbach, 1079 
Filmqi-e St. Tel.: 2-3883. Jeden Sonn­
tag 10 Uhr vormittags Sonntagschule. 
Jeden ersten und dritten Sonntag im 
iVlonat 9 Uhi deutschet. Gottesdienst. 
II Uhr englischer Gottesdienst. Alle 
lutherischen Glaubensgenossen in 
Gary und Umgebung sind zu den 
Gottesdiensten herzlich eingeladen 

HOMESTEAD. PA; 
Deutsche kiv. Luth. St. Markus Kirche 

222-224 Ost 9. Ave. 
Rev. Martin Bauer, Pastor. Tele­

phon; HU. 1745. Sonntagschule 9:30 
Uhi morgens. <iottfsdiensl 10:30 Uhr. 
Alle Glaubensgenossen und Freunde 
sind herzlich eingeladen. 

MONACA. PA. 
Deutsche 'v. Luth. 8t. Peters» 

Gemeinde —• 5. Strasse. 
Pfarrer H uns O. F. Simoleit, 244 

Adams St., Rochester, Pa. Te«.: Ro-
•hestei 23R8. Gottesdienst 9:M) Uhr 
morgens. Sohntagschule 10:15 Uhr. 
KraueqVereins •- Versammlung am 
letzten Donnei stag iHen Monat 8 
Uhr abends. Jelermarm ist hcrzMch 
willkommen. 

SALEM, OHIO 
Evangellscn-Lath. Emmanuel 

291 South Broadway 
Pastor John Baumann. Sönntag* 

schule jeden Sonntag 9 Uhr vormit­
tags. 10 Uhr Gottesdienst In der 
Landessprache. 11 Uhi deutscher 
Gottesdienst. Der deutschr Kirchen» 
Krauen verein hat am zweiten Mitt­
woch iei'en Monats, 8 Uhr abends, 
Versammlung. *£-»nflrmanden-Unter-
richt (zweijaehrig) vo> September 
bis Ostern, Dienstag und Freitag 
nachmittag um 4 Uhr. Alle Glau­
bensgenossen und Freunde sind 'iert-
lich eingela den. 

YOUNGSTOWN, OHIO 
Svang. Luth. tlnntrriis fli »uinDg 

2110 Glenwood Ave. 
Pfarrer William J. Welther, "10 

W. Judson Ave. Sonntagschule 9 Uhr. 
Englischer Gottesdienst 10 Uhr. Deut­
scher Gottesdienst 11 Uhr. Alle 
Volks- und Glan bensgenossen sind 
herzlich willkommen. 

WINDSOR, ONTARIO, CANADA 
SL Paulus Kirche 

1215 Parent Ave., Windsor, Centtrtt 
Gottesdienst in der Sommermona­

ten von 9 10 Uhr vormittags. Sonn­
tagschule von lf bis 11 Uhr vormit­
tags. Jeden ersten Donnerstag abend 
im Monat Prauenverelns - Sitzung. 
Alle Volks- und Glavbensgeeoeeer 
sind herzlich willkommen. 


